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Die Kriegslage.
Der gestrige lagerberlch».

W. B . (Amtlich.) Grotze» Hauptquartier. 26. März,
westlicher Kriegsschauplatz.

Aus den INaarhöhen, südöstlich voa Verdun, ver-
suchlen, die Fnmzosen bei Lombre» erneut ia einem
stärkeren Angrisse sich unserer Stellung zu bemächtigen,
wurden aber nach hartnäckigem Kamps« zurückge-
worsen.

Die Ges echte am Hartmannrweilerkops dauern
noch an.

vestllcher Kriegsschauplatz.
Russisch« Angrisse aus die Sernrngen östlich voa

Angustow wurden abgeschlagen.
oberst« Heeresleitung.

Der öfierreichisch-ungarischelageobericht.
WB na . Wien,  SS . März . Amtlich wird »erlautdark:

20 . März >915: In den Karpathen wird weiter heftig gekämpft.
Wiederholte russische Angrisse bet lug und während der Nacht
wurden abgeschlagen . Die allgemeine Situation ist unverändert.

Im Raume südlich Zaleszczykv eroberten unsere Truppe » >1
Stützpunkte der Russen und machten über Oüü Man » zu Ge¬
lungenen.

An der Front in Russisch-Pole » und in Westgalizien Geschütz-
kamps.

Der Kirchturm der Ortschaft Paradyz südöstlich Suiesow wurde
«Io Beobachtung . statton seindlicher Artillerie erkannt und niugi»
daher brschossen werden.

Der Stelloertreter de» Lhes» de» Generalstab ».
». HOser,  geldmarschelleutnan ».

Zum Fall von Przemysl.
W « na . Wien,  2 « . Mär, . Au » den, « riegopreliequartier

wird geineldeti Im Gegensatz zu de» russische» Meldungen über
den Fall oon Przrmysl seien soigende authentische Daten sesige-
stellt : Die Trümmer von Przemhvl wurden aus Pesehl ohne vor-
herig « Aussorderung , ohne Berhandlungen mit dem Feinde nach der
längst gründlich vorbereiteten Zerstörung allen « rie, «material»
dem Feind » überlassen . Der Personalbesiond betrug in der letzten
Woche der Belagerung 44 IKK) Mann Insanteri « und Artillerie , zu
zwei Drittel Landsturmtruppen — hiervon sind nbzuziehen gegen
10U4X» Mann « eriuste gelegentlich de» letzten Au »sall » vom I ». 0» .
— 45 (MIOaus Grund de» Krte «»leist» ngsg »s»k«s eingestellter , in
militärischer Bcrpslegung stehender Arbeiter , Kutscher und Pserde-
tnechte , dann da » Eisenbahn - und Tclegraphenpersonal und schiietz-
Itch AtOUit Kranke und Verwundete in Spiialbehondlung . In der
Festung bestand di« Armierung im ganzen au » 1050 Geschützen
aller Kaliber , daoo » waren der - oupltetl ganz veraltet « Muster
von 180t und 1875. welche übrigen » glcichsall» gesprengt wurden.
Die Abweisung de» letzte» rnsstschen Angrisse » in der Rächt von,
22 . März erfolgte , da da » Gro » der Geschütze bereits gesprengt mar.
mit Insanteri « und Maschinengewehrsener , sowie durch einige
wenige noch nicht gesprengte Geschütze vom Muster 4801.

WV na . «anstaniinopei,  2 «. März . Die türkischen
Blätter stellen sest, datz der Full von Przemh »!, wenn er auch be-
dauerlich sei, keinen Linslutz aus den Fortgang der kriegerischen
Operationen au »lll>en könne , denn der ösierreichisä, -ungarische Gc-
neralstad habe schul seit lang »,» mit dem Perinsi de» Platze » ge¬
rechnet . Anderersei, » bedeuteten die russischen Brlagerungstrupk -' n
keine nennswerte Verstärkung der russischen Azmee . Die Blätter
rühmen in ticsgesühllcn 'Worten der Achtung nnb de» Lobe « die
Tapscrkett der Garnison , die »» stände war , bi» jetzt die furcht
baren Stütze de» Feinde » ausznhaiten . 'Von jetzt an wurden alle
militärischen Geschichiswerke , auch die russischen, der Festung
Przemn »! den Ittel »fteidensestung " geben , deren Verlust , ive.t
entsernt , den 'Huhn, der österreichisch-ungarischen Armee z» ver¬
kleinern , ihn im Gegenteile erhöhe . Die Plätter entbieten d .-n
ruhmvollen Verteidigern der iäeldcnjestung die chrsurchisvollfteu
Grütze.

Petersburg. „Rutzkojc Inuaiid ' sagt . e,n Teil der
Trriluen . die bei der Petogerung von Prze >n >>»t iniiwirtien , werde
bau biribe » . E » seien gewaltige Arbeiten notwend -g. u->- die
Fcsruupsu -erke gegen eine » nibglichcn Angriss der Oeslcrr - ichcr bc
nutzen zu tonne ».

Zur Stimmung in Italien
schreib« die , Krruu «Uung": C» besteht kein Zweiset darüber , »ah
di« Vret»erb»i>b»mächke sich den Fa « von przemy »! au, ziebl , , u
Ruhe machen, um dir während de» ganzen Kriege» nicht a«»ge,ehie
Dealbettung der abwartcnben neutralen mit doppelter Energie
sortzusühren. Lrsolg haben sie damit nicht gehabt , wenn man nicht
di« retorllchea Feuerwerke , die au» Antatz de» «usftsä>«n Erfolgen
kn der dem vretoerdond verpsllchteten Presse abgebrannt wurde»,
dahin rechnen will . Speziell die ttattentsche Oessenlichkei» sllhlt da»
vedürsni ». sich aus sich selbst zu besinnen und dem sei e» zu, «schrei¬
be», datz der Fall «an Przemh »! «Ich» den »om Dreiverband erhost-
ten Eindruck gemacht habe, nnd datz selbst dte ourch und durch
«sterretchsschsrindlichen Plätter dem Heldenmut der Verteidigung
beding«», »lo» ihre Verehr«», erwiesen hätten.

Ueder den Rückzug der Russen au, dem nördlichsten
leite ostpreutzischen Gebiet»

erhält der »Verilner c «kala» jelger " «ine» Verich». in dem e» heitzl:
Die ruslischerseil» so grotz angeküudigte Ossensio» gegc » die närdiich
Ulst » gelegnen osipreutzischen Geblewteil » ha« In der heutige»
Nacht ihr klägliche» End» erreicht. Dt« gegnerUchen Truppe » wu >-
den nach kurzen heftig » Kämpsen über die Grenze geworse » un»
unser, Truppen drangen bi» »ar Pvlangen , Pnlsisch-Kratiingen und

llakubow o,r . E» stad umsassende Vorkehrungen getrosstn worden,
di» PevSIkeriiNg ähnlichen räuberischen iiebe,sollen nicht I»«hr au --
, «setzen. Sie Ich oon zuverlässiger Seite «rsahrr, sind zwar du
Schädigungen de, russischen Raubzuges grotz, dach westau» nicht
in dem » atze, m>« ansang » angenommen wurde . Der grötzte lei,
der Flüchtlinge ist brrels» in sein heim zurückgekehrt und die Schä¬
den der Tuuafia» werde» bald verwisch» sein. Die » Swpse nord-
östtich TUstt tzndrn de» eewartenden günstigen Adschiutz gesunden.
Wege« de» dichten Redet » konnte di« Artillerie beidcrseit» an diesen
Sescchten nur beschränkten Anteil nehmen und auch dir Znsanleru-
ha« e ans dem aulgeweichten » oben grotze Schwierigkeiten , u über¬
winden . Eine » erheblichen Teil unserer errungenen ckesolge kön¬
nen wir unserer Kauallerie , «schreiben, die in diesen kämpsen in
weitestgehendem Rlatzr verwendet wurde . 2 » der heutigen Rachi
ertänle et» Kanonrnschutz nnd dald daraus meldelen unsere Vus-
Närer. »atz »Ir Russen, die bi»h«r »on ihnen inneghadien Stel¬
lungen ränmte» nnb sich unler dem Schuhe der Dunteiheii In öst¬
licher Richtung slnchtarltg zurückzögen, llnsere Truppen versolgtea
den Fein » energisch, ceibrr verhinbrrtr d>« schlechle Witterung ein
schnelle» vaewSrt »t»m,n»n. vatz die Russe» mit grötzeren Krüslei.
eine neue Vssenftor versuchen werde» , »egt In Anbetracht der
Kampftage an den anderen Fronten , dir keine Schwächung der rus-
istschrn Strettkräst « zulütz». kein Grund vor.

Der Riesenkampsim Sarpalhenwald.
K. St. Krtegsplesseguartier,  26 . März . Da » geivul-

tige Ringen um den Karpaihenwuid ist westlich de» Uzsoker Passe»
am heftigsten . Die einzelne » Kämpse werden von den Russen mi!
wahrer Wut «esührt . Eine Entscheidung ist uu>t> gegenioarl .g noch
nicht adzusehen.

Englisches Urteil über die mititärischeLage.
„Dalitz Ehronicle " berimtei an » Petersburg : Während die

russische Vssensive in den Wesikarpaihen «ul « Fortschritte macht
nnd als ausstchlsrrich bezeichnet wird , scheint sich die mtltlärilche
Lage ftir dt» Russen in Rordpoien , besonders aus der Fron ! zwischen
dem unteren Weichsellaus und den Grenze » West - nnd Ostpreutzen ».
wieder schwieriger zu gestalten . Der Druck. der russischerseit» aus
di« ochnilr stlpMIÄGmOstpreutzen , «»»geübt wird , scheint telne -.-
weg » geungend , «»> den Druck der oeutschen Front im Gouocrnr-
ment Suwaltl zu vermindern . Am unteren Weichsellaus entsaltet
die deutsche Artillerie ein« äutzerst iebhast » Aktion . Augenscheintiä,
sollen hiermit wieder einmal neu « Bewegungen de» Feinde », deren
eigentliche , Ziel und Bedeutung di»her nicht erkannt werden kviuiie.
verschleiert werden.

Türkische Ersolge am Suezkanal.
W » na . Konstant in opei.  26 . März . Da » houpiguar-

tier teilt mit : Eine Abteilung unserer gegen den Suezknnal ope¬
rierenden Truppe » stietz in der Röhe de» Kanals gegenüber der
Station Madam aus »ine lleine englische Kolonne und vcrnichicic
sic. Daraus beschotz sie zwei mit Truppe » angesülltc cnglst .he
Iransportdampser mit Erioig . Ebeniv bcfrijof, eine andere 'Ab
tcilung »inen englischen Iransporldampser zwischen Lchuins nnd
Atschigoei . — Am >6. März üverronn ' en unsere Truppen gemein,
sani mit den kriegerischen Stämmen nördlich Sä >neinu und südüst
lich von Bassohah den Feind , nahmen seine Stellungen und inarsen
ihn bi» Schuedia zurück. Der Feind »eriar enva 34)0 Tale und Ver¬
wunde , sowie ein « Menge Watten und Munition . Aus unserer
Seite waren nenn Tat » und 22 Verwundete zu verzeichnen.

Vor den Dardanellen niö .ls 'Reue ».

Der Unterseebootskrieg.
WB na London.  26 . Mürz . Da » knerttersche Bureau

meldet : Da » Srhiss „Delniira ", mir der Fahrt nach Bonlogne be-
griiscu , wurde durä ) cm deulsches Ilulcricebooi zum Siuten ge
brmht . Die Peninnuung erhirli zehn Mmuleu Reit , »IN du»
Schiit zu oeriusicn und tändele bei der Insei Wighi.

Dir vrrlenkung der „Mcdca " .

An,sterdnm. ?i . März . Da» „Allgeinecn handel »blad"
erklärt zu der Perienkung der „Mroea " durch das deutiöie linier
seebiwi „>!. 28" : Wir sind üaerzeuat , dag eine « »ständige
Schadenocrgüttmg van der deuiichcn Regierung gesorder , werden
mntz, eine Echadeni -e-. güttmg inr Schiit nnd Ladung . Diese Tai
wird , dessen sind wir überzeugt , grotze Bitterkeit im ganzen Landl
h,-ro - rrusen . Der im Prinzip denilchieindliche „Iciegraar " k.ütt
mit seiner eigenen Meinung znrück. iMa » ttit gii» abznwarle »,
b>» die amtliche de,lisch« Erklärung bekannt wird . D. Red .»

Klein« mitteilungen.
Poris . Ein dkN'liches Fluqzeug ilberfivq Betdune und

Liklers Es wai ' über Lillvrs mehrere Bomben ad. durch die drei
Personen getoiel und Mw nerruunbet wurden.

OJenf t̂ ransöfildic Blätter ocröffcnilidicn aus Cdalon ("»•
Maine cim? Nachrichtüber b«c Beerdisiuug dcs (ftcncrul» Delaruc!
ou» der dervvraeht. dech dieser, wie lürzlich du.' beiden ltzenc.-a!»
Manuln n»d Bitlarrt . der einer Jnjpeltion d.-r S«1)Ub»'Nitt«d.'N
von einer deutschen Kû cl tödlich verlebt wurde.

London ..Dailu Eitizen" nibt di.- gclaimrn Ber'.uste d»'r
Enptüt«der le't Beginn oer .Uunipse um St . Etat om tu. M.n s jriu
ati‘ L’HKiO Mann ivi, emschliefslich der englischen ionl i'
Slnas . E>n kürzlich nach dem Äriegsscharrplû getonnnenes Io
badisches.Kontingent saU allein bereits Mann (etwa l" ! ro
zent»m.leren hab»n.

Die S n j s r a q e t t e n t in .H lieg e. Nach der ..West
minster ' Gazette " boten sich auf Grund de» kürzlich erlassener . -!!' >!
rrisre dlctang 22 (X !0 Frauen ftir den Franenkriegsdiensi un '4U,r-
lausig sollen 10OOP hiervon infolge Arbc »termaustel » englischen
Gosch»bs«briken angestcvt werden.

Zürich.  Beim Adelskongreft. der in Petersdurg tagte, er-
kiane der frühere russische Minister Äurko. die Leaensinteresten
Nugl»rds erfo.derten. dafz es Nonstantinopel. den Bospnr»«s. die
Dardei.eUen mit beiden Usern sowie dir Inseln am Eingang der
Darder eilen besehe.

Feindliche Flieger über Stratzburg und Meh.
Freilag abend belegte ein seindlicher Fiilgcr Straszburg n. ^

sechs Bomben . Bier blieben wirkungslos , die fünfte fiel aus da»
Dach des Soldatenheims ohne nennenswerten Schaden an .' n '.ichken.
die sechste ocrietzte vier Binder und eine Fruu nicht ,mr >ch.'li!:ch.
Der Flieger ist anscheinend entkommen . — lieber Me «z erschien , u
Freitag mittag mehrere feindliche Flieger . d>e einige Boi .'.be.i auf
den südlichen Stadtteil warfen , dann abr durch Brtitierieseuer
trieben wurden . Die » Soldaten wurden tödlich getrvssen . Sach¬
schaden wurde nicht augerichtet . (CFr .i

Der Zeppelinbesuch in Paris . ■
vSiiriri ). Auch der Pariser Berichterflatter der „Jürichee

Post " stellt fest, das, der Besuch der Zeppeline in Paris eine größere
moralische Wirkung hervorgerufen hat , als die französische viu*
.zugesicht. Das Lob . das dem Pariser Luftschissabwehrgeschwader'
amtlich erteilt wurde , habe manches 5topfschütlel»i erregt . Nur ganz
schüchtern wage die Presse die Frage .zu stellen , wieso es üde -. baupt
möglich war . das; .zwei so gewaltige Luftschiffe die sranzö .iiche.r
Stellungen überfliegen konnten , ohne nach rückwärts gemeldet :,u
werden . Es fei ganz .zweifellos , dafz mau in Paris nicht nieyr mi
die Möglichkeit einer Pariser Fahrt der Zeppeline glaubte . Seit¬
dem Erscheinen der deutschen Tauben sei die Pariser B -' n x
durch amtlichen Trost in Sicherheit gewiegt worden . Die Wäch¬
ter hätten geschlafen , der Nussichtsdienst habe giinzlich , '
Ferner stellt der Korrespondent richtig , das; die beiden Zeppelins
nicht nur über den Bororten , sondern über der Stadt se' bfi srei «>
Der materielle Schaden sei in Paris unbedeutend , gröfzer '.t; den
Dörfern der nächsten llnigegend . Die niaralische Wirtnng und dir'
Zorn über di? Ohnmacht der Abwehr ft’. schreibt dieser »nbc
sangene Beobachter , sehr gros ;. Das tonnte in allen Schichlen der
Bevölkerung wahrgenonunen werden.

Grotze englische 0ss!;ier«iverluske.
Durch die achte Liste der Dssizierverluste in den .stampfen bei

Neuve Ehapelle und St . Eloi ist nun die Zahl 1W 0 ubers .-hriiien.
Die „Daily News " behauptet , die Monnschaftsverlnste seien dies
nial nicht «n dem üblichen Verhältnis ! : 55 Itu -Attochna »« -
überraschenderweise etwas niedriger.

Die „Times - vcrössenit .chk.
An - st erd am . 27. Marz . Die „Times " veriisfenNichi t- »•

Brief eines Osjiziers aus der Front , wonach iiad > einem ür t . i . u
Art Uer»egcfechl bei St . l ioi . wo die Deutichen Snu dei . r
uutcrltechcn kämpften , ein zweistündiger BZassenstillstand " r-
schlassen wurde , tun de Berwuudelen mifzuleseu . Die D ." ' ' -«
und d' e Engländer liefen zwischen den Verwundeten u;u!i > üit
merknürdigcr Anblick »' ich den erbitterten .stäiupjen.

Bombenangsi in tsndon.
Ein ans englischer ^ eiaugeuschast znrüügekebrter üciKnr ; '?

erzählt , dag ans dem Dn.c.tt' des .stönigspalaye -.. in. Loa '.wg -i:
Metallgerüst crcchtet fei. ans dem ein ciasnsches Deal ' :" - - ,...>>
Sättige gegen Flio'gerbmnben ruht . Viele .sanier reicher Lî udn -'
sind mit dicken Mupfotplatten cnigedr li . Dir Stmummg in -Loii -'ott
ist übrigens merklich uingestiniml Während srrii'.er gesagt rus . i---
Wir werden nubedrugt siegen !, sagen die Londoner : Wir
oiirfcn nicht verlieren!

Der M «nikion »mongel in Ausland und England.
Notierdai » , 2 <i. März . Anlüstlich der Erkla '-.mg Ge¬

nerals French , dasj die graste Frage Mmiitinu nd iu .aier u-ehr
Munition sei. schreibt da ' ..Trine .- Wir meid '. - i-iesei'. ttrieg mi"
vcrstchen und werfe zu siegen nur >cr»eu > w i uuiere Aui>
zuerksemkeit aus die alles tiberherrjchend .' F .'uge lianaueu
Munition richten . Dies crtln .rt öft -' r den 11: » .i>,i»'g: eisli.!ttu
Stillstand r.nd Wechsel soraoh! un --i -d inr Ojten . Tue
.Tinrc »" schreibt . Man w '.lr " >«ch von dc> « '" uahr -:? -.ua ! . ! -
kern:' übertriebenen Erroa.riii '.rgen hege», d.- ar i:rn» " ' i>- .
Nuszlerrd über genügende Mm --«.an i . rriige . Nristlaitda Süttvie w \ ■.
ketten fomik ’ii in 0 . in .ttmsili .t iiir.ji gcr .rig- r fern als i >-
Alliierten . tSclbstucrni ' ndlill , b ' .zn-.-cki die .Tn .-. ' " n- iu . -.en
Aussührunqea v.e : ,: .eru :'.p. zu Hel . u. D. llied .»

Arankrrlchtz englisches Rerizäng:'.!"
Des .strieges Fazit bespricht ein Leitartikel in ,/ -,»»»borgs Astou-

blad " VON« ltt . Man Es wird da gesagt:
Der Zulurist lüe -bt c rwrbehallen . ab i . den E " '' i-üi .-reru '.nid

Franzosen ge! !-g>. dir deutsche Westfront >,u dur .gb ! aber
das ist schon sestt tfndas;  die Franzastn iljiv grurmj .stte " teannge
nimmer fiiiben wi . den . Und wenn die Deutschen aus Franlreich
vertr 'eberr. wenn Belgien befreit , wenn Elsast Larhi ingeu -' irücD
erobert müide ». ist Fral ' kreichs Stellung als erste llür-.-iu bniopas
duck» umniederbrir .glich verloren . Als btre-st-nacht hm . , ..«,: riii
abgedantt . imb die Auseinandersetzung mit E .rgland ru' m
.striege . sch"n in finanzieller Beziehung wegen der grast .' ir Ans-
gaben , die Wrastbrltannien für Frankreich a- iiabt !.-a !. ..nid ' . . >
rig und nnerireulich genug sich gestalten . Wem : Fi -c' . ' - eich i>, d.:>
Bernuistung seiner reichsten Provinzen vecv '.' ist. n -ird dadu ' -n
die Mißstimmung zwischen bc' den Mächten ,' icht beseuiat . e r Msti-
sliiniluiug . die ein Ärieg bervorgernseu l,.:t . der in , besten F i' i" :
d-' r völligen Ermiidmrg der Streitenden endi -.r. .*:!: .• • m
allem ist das gcwist . daß nach dem .striege Frank,eich ,» - - , m,-
deren stielwasser segett« must , al - in den- e je,-!

Der ftricq und dte H ü
Einen sehr velbangnisvnlleii En,,ins

„Tag ! che ' lluridschau schreibt, mn
rujen . Viele Pariser Z»ei(..ug»i: lia. r»
machen ihr Erscheiue » eiuaeilelll , da . !."
..Evemiuent ". der . 'n ' pru-i ' . , >e . h »>,' -
Die grasten N ' ch'-ickitnwlä .E. r babeu de»
eiageli .stt Di - Amlage d ' ..Mai !» ' "
die des ..Frvrnal '^ r- u> ' >>!>>>.u<> am
rend die Verluste des ..Pe ' it Daurn -'.i - :
empsintlich trab . B .-zeu.a eud f»*/ d u ;
fchw' Mg. du > ' in F a
daß i.ur l "n«ernm,v riativri .' -it . .!>
wie . Echo de V .- . . . :<v r " • •. ■ 1..
Leserv ;ri ihm■1vi.:, r„' ii trabe>' . ntuu.
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Oj-cmplurcit pegett bloft lüOtMio vor dem

eint vetkcrrcchiswtbrtge (raniällkbe (Btaintc im
Berliner Zeughaus.

Siuj bclonbcren Befehl des Kaiser » ist in der »,errsck,erhalle de»
Zeughausr » der Cinbalf einer diindgegangenen sranzvsischen wra
iniic , die am 7. Marz de . 3s . im Bereich unserer Zweite » Armee
»iederacpangen und auiqcsundc » worden ist. ausgesielli wordru.
Der Jiihali dieser Otranate besieht , entgegen dem Völkerrechte . au»
ullcn nröntichen alten , oerrostelcn üisenteiien , die. wenn sie unsere
Krieger „« rossen hätten , im höchsle» « rode schwere Berwundnngen
herdrtgisithri haben würden . Sie stad noch gesährlicher nt» die
bekannten Dum Dutn -Aescholsc.

Lager-Rundschau.
Das genaue Ergebnis »

ötc Zeichnungen aus die zweite Kriegsanleihe.
WB na . B e r ! i n . 2li. 5töän . Das genaue Ergebnis der

; ihm auf die u ' -c' to Ztiierzscn' leiße bessert sich aus neun
'" ' lli .i' -: ei, fcrfj URiUsotuii ntib |mt sich zusumme », au * G6IU
Miilici 'eu ^ tünrmvc ;» auf 'iininheftiidi , lfi7.rj Millionen Ae .ch
ii»* . •i ,.i:( :u :t Schuldbl 'ch-t: itttragung und <7 » Millionen
.̂ eui. Men - >! iaeichsjchall .-nlve Zangen . Das Ergebnis »vird sich
na . > . .>ub .'u h»,rr J) ^ ilchittmtzen der Truppen in « Felde , für bio.
Um- jic Nu Briraa nun IiN - iE Mart nicht übersteigen » eine Ber.
\uWiY,Xi]  Lut  E .ei.Nnnngsfuit bis l<>. April bewilligt ist. Die
^iu -.u .- eii )i;11«»» sie <iutertuugsschrciben von der Stelle , be : der sie
N' U u.. . . !,allen . E ) und volle ..irittilung auch aus die Schallalt'

Ui.,tun ithümi. 1, Die / .alllnngen tonnen bekanntlich vom
iü . lit ’ all geleistet werde «..

Dertln . Dr -n ttcneuktseldnrnrschall Gras Haeseler ist das
llitiicni .-nb Orden Po „ r le »nerite . den , (lleneraiseldmarschall
7rl ' r . "> rer llir '. .- Ne Zt«:nigliche -kröne zun , Großkreuz des Ukoten
V«c; • r . cn : 0 Ichenlaub Schwertern an , Stinge verliehen

- visitier .' Ui.b ‘22 li .' terossiziere und Mannschüstcn
IS1. 1 j - , ,;cit!-.niciu ,>i vnslschti ' en fuu in Odense in Dänemark
(" N -' ir - r . Offiziere , die gegen das Versprechen nicht zu
in . Besu !."- IN tu - Stadl inache«, ivnnen . tonnnrn in den „ ach.
l '.s. .! 1 - k!i I •Tt?> Aal borg , wo für fie eitle Villa gen, «e,et worden
ifr. D .e Unterunillcre und Soldaten dürfen das vager nicht ver«
la ' ' -'U !,i .- «.-erbringen si-. mit Turnen und Lesen.

V »'» A,:Kausch &d;wetucnuutii >clcr . Das Kriepsministerium
k-t '-i.i ' m- tvi  t . qlu !) Anfragen , i-l* AngchLrtge beim Austausch

-wiichrn Deutschland und Frankreich berück-

D r > « n h t t u g Hai mm wohl cndgtltig seinen Einzug
aehaltcn und ' warm scheint Frau Sonne hernieder . Auch öc
Witter  iMt c,  schon gegeben Zmr haben wir sie lne « :ach
nicht selbst verspült . ober ui nächster )tähe haben sich doch schon
welche entladen . wie z. B . in Frankfurt . wo es am Donnerstag
eine halbe stunde donnerte und blitzte . Täglich freuen wir uns
iiber des Frühlings « oben . Man geht mit ganz anderer Lust an
die Arbeit , wenn früh die Sonnenstrahlen durch die Fenster
dringe, » und eo ist. wie wenn deren Abglanz uns den ganzen Tag
uuqoltrte Ävld liegt in der Lust und « old liegt auf den Straßen,
denn dir Stadt  lägt wieder einige Promenadenwege  nnt
schönem, aoidgelden , title» bestreuen und das» der Verschöne¬
rung  s v r,  e i n auch i„ diesem 2ah »e N'.cht müßig fein will » ^eigt
feine Ankündigung , daß nächstens die Beiträge erhoben werden.
Daß auch in diesem Äahre die Arbeit nicht emgestellt werden sott,
ist nur zu begrüßen , dein « der Taler »nutz auch jetzt rollen und was
von diesem Verein geschaffen wird , ist »nanchem Handwerker ac«
»ade heule besonders willkommene Arbeit . Damit »eder sein Ge-
müsevärtchen  bestellen kann , hat die Polizei auch die Sonn,
tage für die Arbeit jreigegebeu und bei so schönem Wlckter wird
nlvrgen mancher schanzen und graben , damit er den Engländern
ein Schnippchen schlugen und selbst ernten kann , was er bisher
laufen mußte . Wie sehr die Behörden dahinter her sind, daß
jedes unbebaute Stückchen Land für Ernührung dienstbar gemacht
»ulte eiat Darmltadt . wo denjenigen polizeiliche Strafe ange«

,,? irr bni 5i;-b. der erste Austausch ist zur Zeit beende» und
r„0 '<.i !i!'.,.flete!):,te»i habe., an ihre Angehünqcn sosort Nachricht
iz .\ ihrer yniimebv gesandt . Toer also bis zegt noch keine solche

i,;:» c- i uüer : ha ., kam, nnnehmen . daß sich der Zurück-
i'ru-.Hti-..- 11' Ehsangkujchaskbefindet. Das Ltriegsministerum,
ivl )ii .iUt alle siywervernundeten , deren Namen ihm bekannt
r finit*. Liften , um s.e für dcn Austausch vvrzus,hingen . Ob
u «- i,o irai ' '.esiiche Negierung sie neigeben wird , laß , sich n,cht

k.-'r, ,aßl sin) auch auqculltickiiih noch nicht angcbcn.
»vann llei nachhe Aui -ta .'.srh statt ' .„den wird . Ttcrhandiungen
hie , über sind in,

£ ereilt,ci,, tie sie ti«u‘;‘ rr reichten. naml«»h die Amerika.,er.
- 'ui.. it'».niiilK Uritgsberichterstatier Emerson, der auf deutscher

.. innnüch« ! vstätu-in Briichic l.-nücti tollt.’, hielt in B°w
, ,■„cn A'iUtr », tiiio nart) ichfr L’pilüöe, bio er schilderte, ftiflie

;.r ,i,z t »t.o dt. so « eschtchto de.- deutschen Zonjtte »orgele,I. sie
«.nid,. BetdiieMlichun» sttgetnssen. «in, itach »loUnnd, «tu,

- « , „ch nart ) tiiiqlaiib , tum über , vixoohi die Kndetge . ühr
, a t-.ur, .\ii-iutt» mich Amerika.- Am Echluls» seine» Bor-

. „cchnoto trinorjcnt an », vas, er allein ittt erslon « tonal seine»
ul uiier ui irtnopu 74 Deposchen tvepgeschicki habe : 0» seien

ji^ . o „ i, „ irr o." trlvnnnott . r.nö zwar drei ganz nnwtchttge und
>1>e " s | . >om Lmtiiilitn Zensor «elu »n» morden war . so bat , au»
einer « idoitagr der Cngtanvrr ein Steg der « ngtiinber wurde,
o , 3 -l,itr » !Ü>tteu sind mit so interessanter , o!» CMerlan erlturtf,
vfi ■Ii ' iidnz iioutrfll t« . das, er an die 7>tvnt geschickt würde,
0! Ol» dir Acahthc I zu metben Mio batz er leinen TkOpIrn
tu t«;;c- - .tut itt den Adern habe.

.Zopa» und Lhtna. Ta» säpanttche Utttmat»!» an Uhtna so»
bi» zum ü. April orrtängeu worden sein.

Aus Indien.

pie r 1i n. Der Vizekönt, oon 3ndten soll durch den englischen
Mintsterrat zur Lerhängung de» Betagernngszüstande» üdee do»
iiontgr .' ich rttnächtlgs worden sein.

Ein ametlkanilchrsU-Loal gesunken.
.tu iticr meldet an» New Bors : Mn lelegramm au» s'ionotulu

nnt -« . das, da» ainertkantslbeUnterseeboot„F 4" bet einer Uebung
„eint,[eit (ei. Sa , Unterseebootliege in «ros,er liefe , und ein Ver
such. >1 W ider nach oben ZN briitgm, fei missglückt. Man besnrch
tot. das, di- nosamto Bosasttntä. 25 Mann , um» Leben gelommen sei

totaiverichtrs. UaffatilfdK Uachrlchte»
Bftbtidi, den 27. März null

Da » Ct i ( e eit St r e tt ,j erhielt:

Unterarzt int « ardeiGreitadter-Negiment ll Atsied Doentckr
Sohn de» vrrslorbenen öber |tab»oetermar» Doentcke._

treoatiie oiuuujni - , — I,- '
rutcr -ciitt Darmstadt , wo denjentgen poitzotitche » träte . ange
droh ’ wird , dir brtlrllbore « rundstuile drachtirgen tosten . Da » ist
auch richtig so. Auch in dieser Fläge muh da » ganze dt Nische Volk
zusanat .otibattrtt wie e.n Mann , tote c» die» auch tu der « etdsroge.
bet Der »Poitou Kriegsanleihe  getan hat . Mil den tt
MMlludon sind schau nlle mag >ick,en ttlrchntmgen ansgesielli worden,
tittb do man tatsachitch erst daran steht , was filr eine gewatttge
Summe da » ist. mallen w r einige Beispieie hier wtedrrgeoen : In
2tt Me rk » türton Perioden ergäben die b Milliarden Lütt uifen-
balntwogaan - in (e lOCOO Kttagramm oDtr 2«.Ü Zentnern Uab(
nettln  I Mntl Slttcket, gar Atütt Eisrnbahttwaggon ». Da
ntgon Perschwtndel de, Lpanduuer 3üttn »tur,n mit seinen >21
Milltarrn Mark , die int » ui« Schulbuben der 3nbegrss , nmrchen
hallen Neichium » waren , pollstandig . Nun znm Papto . glld , aber
Voriicht bitte , denn 'Aimrikaner . die sa sanft nicht sa sehr aus da»
Wie und Woher de» « elDe» ieheb . haben seftgesielll , dah OM Pa-
viergrtk 'tchetn durchschnttlltch 142 »KM* Bazillen truflt . Jtt Tauiend.
marUcheti .en überei,londergeieg ! tvuidr die Stimme ente »>ohe oon
! 5>>Meiern ergeben , mehr ot» supsmut so hoch wie dir Türme de»
Itütirr Do -.»-» tlllt , Meters . Dn un » der Krieg aber die so »be-
lirbliti " Mnntarischelite gebracht hat . wolle-n wir Misere Nechen-
intist einmnt damit be-rsucheu. Diese Scheine in der Lange neben-
etnaakergeiegt . tonrden ent Band ergeben von hütitXlli Kilometern
,md drnnit könnte matt die ftrde am Aegunlor 2l mal umlvanpen
Da » wellen wir nb . r lieber bleibe » lassen , sonst käme aus Rnstlond
,t „ e ganz niedliche Ennnne . nnd was die Nüssen an « etd Hoden,
da -, rücken sie bekannlitch tür wieder heran ». Untere Btebeicher
2 - , Millionen (rund 21 ! fi ionteter ) reichten am 'Jtt,ein entlang
non hier dt, säst nach Düssrldors , da » wäre also ein ganz schone»
,-',ehrgetd lür eine gusaetandertmg bi» doethin . Alle diese zahlen
fttmn .en aber nicht gen, . denn , wie wir heule au » Berich hören,
kommen zu den « Milliarden nicht nur noch 60 Millionen hinzu,
ländert -, matt ermattet noch mehr , wenn um lO. Apul auch die
Ze-ichttintgssrift Ine die- ^ eidzügsleiinehmer beendet sein wird . Mt
werden die- Finanzmimsier der srindiichen Sletaien noch immer
tne-hr Vriiemmnngrn veriptnen und e» wird ihnen schwe-r werden,
bet» Mempet . da » mir ihnen so gal vor machten , nachzuma .hen.
Aia » allein schon eine Milltende dedculel , kann man ermeisen.
nenn man bedeakt . dost erst im Lause de» Jahre » 1607 eine
llliiitarde - Mtnvten seit (üheifti « obtttt verftossen ist. — Nun wallen
mir Ije-ffen , dah wir nicht boei, eit»,teil «e-noiigi sind, solche Nech-
eeungeti ouszusleiiett und d ist de-r Krieg beendet ist, ehe die Anleihe
avsgedreruchi ist. Sollte e» ander » (ein , dann mitd da » deulsei)--
Aott aber eben wieder s > zvlantmenftehen , tote bisher.

' Da » Feit dre still er neu »>och zeit  begehe -n morgen,
Sonntag , die fthkieute Friellrech Müll er.  Alloilftrahe II.

' Die I u n g w e h r B t e b r i d> Hai heule abend eine Rächt
Übung . Die Mannschail oersammeil sich um 7" e Uhr aus dem Plaste
vor der Niehischui .-.

' Zn dem Kriegsadond de » Biebrich er Jetibtr-
verein » , der heute abend 8M Uhr im chalei » aiserhos siaitsin.
Let, sind auch die Berwundeien und die schüientiassene männliche
Jugend eingeiaden.

WB . eAmiiich .s Luvt Verordnung de-» ioeileriichen Mi-
nisirrinne » snr triieth .Lolhrtttgen ist tedet . der risah -ioihrntgische-»
«r . eei i-rirtii , cerpiiichlek , ftch durch einen Post audzuweise -n . Der
Post nnift mit der Pertonatbrichreten -ng und der Photographie de»
Jttitabeir » an -, ne -tester Zeit nur detseu eigenhändiger Unterst .-rtst
üinee de-t Photogrophte sowie- einer etitiitiche-n Bosche-emgvttg
Detern» , u.' iitljtit ein . das. Der Pafttnhaber iatsochiich die dmch. . .. . . . , - .U • SU » Hut rlrUrUl rtnriti

Illei» „leeii .tlebe Dt«Ttttiiv von Iah Buch »»--, ve .de üstike lptrib-
dae Drchosi«- tust künslitr,scher Bernesuftg . In der »leldrttiin .le¬
inten die säst t-nbetmltch k- tsierei . Motive - in prächtige « egen
wirk, »»« zu dcn cieqiscticn Trosnuclodicu . 2luch der sollst de-rt
Abends , der mit frcudtycm Gruß empfangene ctnhennische Kunst
le». Herr Michael Bohnen , hatte sehr ernste Borträge gewähtt.
«Bier etnste Gcsän «e" (Prediger Salomo Kap . 3. Kap . jKiu»
Sirach Kap . 4t und St . Paulus an die Korinther . Kap . 18) von
Iah . Brahins . von Herrn W . Fische , am Klavicr kt'.nstvoU b»
gleitet , sourie d.!e große A ^ e des Holländers aus der vper „Deo
flieaende Holländer " von ^i. Wagner . Mit feinen glänzende .,
Stimmitteln und ' eine , meisterhafte » Vortragsweise erzrelte der
geschätzte Sänger eine tief ergreifende Wirtung seiner Gesänge.
Eine eingehendere Erörterung darüber , ob cs bei der steUenweiie
sehr eigenartigen Instrumentation unpiehlensu -ert ist. die
Hslländer -Arie auf dein Konzenpodirmt . das Orchester duutt i-m
den Sänger fitzend, vorzutragen . soll hier rinterbieiben . ^ cdensaU^
ist de, -jusaintnenklm ' g im Theater , namentlich be, der Steii -c:
„Dich frage ich. geprief 'ner Engel Gottes " u. i. f. ganz erheblich
vo' teilhast »r. als er cs gestern abend war . Herrn Bohnen wuros
brausender Beifall zu Te,l und Blumen — Biunten — !

Aus einen ganz anderen Ton war der zwelle Teil des Kon¬
zertes gestimmt : 7. Symphonie . A *dur voil « cethovcn . op . V2.
Hänfig „Tanziymphot .ie" genannt . Wagner nannte ste „die Ut e»-
aller heirliche A -dur Synrponic " und „die Apotheose des Tanzes
'eibjl ' . Neturkich ist hier n,chr ein Tanz gedacht , etwa iu der Art
des Hcpswalzers . sondern der sttasse Rhythmus , di » Mcioo .e und
Harmonie ihrer einzelne,l Teile schließen sich wie ein lebensvoller
Beigen tztsammen . Ganz besonders schön geiangcn das itra*
schwermütige Allegretto und das glitzernde Presto , ttcber das
Tempo und die stellenweije Ausiajfung des Allegro vivace kann
inan anderer Meinung sein . viob . Schumairn dt chte sich unter der
7. Syn .phonie cine ländliche Hockizeiti wenn wir uns diese Ans
sasjung zu Einen machen , dann schilderte das ..Allegro vivace ' m*
Festgestlli 'chast ln einem ganz bedeuttich vorgeschrittenen

Duo verstärkte stüdt . .Knro,chest '' c »ind sein Leiter . )̂err Mui 'k-
direktor Schur ich » , wurden mit wvhlverdieutcnt Boisall ans-
gezc'chnct. ' ^

,IU| -r .,-- n. .-r _ _ „ .Ptmi/i «ot- - . r» -r
scheinend nicht zu, Genüge bekannt . Denn es sind in lctzter vjett
wiederholt Fülle vorgekommen . in deiren aus dem Jnucrn Deutsch'
lui .ds in Frattkfurt a . M . und anderen Orten nnlommende Beistndo
Ue Wc ' terfahrt mich dcn Nctchsla »»den aick)t sortsttzen konnten , da
sie dcn zur Auslmndigung der Fahrkarte nach cisaß -lothringischen
Orten »rsordcrklchen Paß naht vorzeigen konnten . A,A die Be-
sti- rniun «. daß zn dem Zutritt zu den erweiterten Festungabr.
rciihcn von Llraßburg und Metz zehn Tage vorher die schr.stl .che
Genehmigung der bctrcfsenden Polizci >ne,sters cinzuhoten ist,
finoct nicht die genügende Beachtung . Auf die Nottvendigkeil der
Beschaffung der erforderlichen Ausweise bei Besten nach Elsaß-
Lotdringen wird daher erneut aufmerksam geniacht.

Ku ' houi.
(ttrftem fuitb brr 2. ZhIIu » mit dem 0. Konzert seinen roiirbii

an , Abschiusz. Der rrstr Teil der Aorlragssotno trug emen sehr
ernsten Cheiräkter . wie schon au » den Tiiein der orcheftorwerle
tiervrtging : ..Zte-idrtiiiäge ", st| tnphonisäte Dichttütfi von Franz Liszt

we . Wiesbaden . Die Brslkarirtt haben sich bet un » aufter
oedenltteh bewahrt . Sie haben , nach den bi» se,I gemachten Oe
ahrnngen , ohne daft eigeniltch ein Mauze ! eing - ireien ist, den

Broioe -rbretuch am !. bi» den Wetstware -Berdrauch ttfi, eituei
tie Düfte herobgesesit.

— X tt tt I « liebe Schauspiele.  In der morgigen üeti-
(ulmtiifi de» ..Lohengrtn ' in, 'Abonnetnent 21 gostieri at » littet
iftäuleiii -Wcntda Achsel vom Dpernhan » in Steil» au | Apstellüttg.

.. .. in » bco Brteslrüge . heute seitt, da » « arte nt.nuo « neU.-itr
strafte 11 rcio .it , Härte er t u» her Wohnnng oitte-r Frau , bert -tt
ilKfeim litt Felde- sieht und die sich durch Ze-itunpstrage -n und « o
na, (teile tbrett Lrbeneunterhall uorbieni , letulo ntKerufe . Me-.n er
brach die Tue und fand ein Üjiedrtge» Kind tt.- drennenden -Beite-
lieflett . Das Stint» hat schwele Brandwunden erlitten . B -.ee da»
Feuer rntstandrn ist. tatenie man nicht seststelle-n.

Büdesheim . Die N ed. nbaiddethn -vietellscheilt iehsieft! nnt
rtnent Fehtbeteago von etwa 12 000 Mark tt . Ui. 5721 Ne-snge-
roltin ) e-b. . „ , .. . .

höchst . Der Leichistt-n mit welchem tnanche Lenie steh tmtne -.-
„och über die- wichliäe BrotieNgo henteiegseste-n. trat in enter Bor-
tiandlung vor de-.n Schotseugerecht zutage , tktn Lehrer in »»oshrnn
i-et» e e-nen Jnngen . der trag wiederhotter ürMahnung ttit» Be
Uhrtn -fl (ein tibriflflebltebet -es Frühstücksdre -i etniadt tvegwaei . mit
Ar . est i-estreilt hierüber geriet rin älterer « rttder des Schüler »,
reu Lederarbeiter derart in die Wolle-, daft er in dir Eehnio rette
und dein Lehie -r die- IiheMtiett i-irodhetiote tnathte . Wegen
srtodriisdrnch und Be-teidtgtlN, dtknerte ihtn da » Otolicht 30 Mt . ev.
und er hat 0» wvhe nur dem Umstande-, daft er bisher unbestrat!
und seftt zum Militär rinbe-rusen tsi, zu verdankett , wenn b.e
Strafe nicht Häher ausfiel . . . .

Blaint . Der badtlche Landtetgsetbgeordneie - der sorisa, . .ii-
iiä-eü Boitspartei , Prosesior hunnnri , bat sich bei dem Maiazer
Fuftattillerie .-Iiegiment etls jirtegssrenvilliger gestellt.

vermischt« .
Legen die Aremdwortee aus Airmenschtiderit . Uebor die

(llrundsofte . nach denen die Oieoft Berliner Polizei den Kampl
gegen die Fretndwvrier aus Ftrtnenschtidetn , Sä -eeuse-nsterpiake>ten,
diseniitchen Uinshängen nsw . suhrl . ierichicl der ..Kotijeil -.entvr-
rms « rund einer Unterhaltung eine » seiner Mtlardeiier mit dem
,,i,lei,ibidem Abteilmtgsieiler tat Berliner Poitzeiprästdtumt -Be
teils <Sr.bc September vorigen Jahres wurde der Versack» ge-tnackn.
i-t gütlicher Weise die Entsernetn « sremdkändischer Bezeichnungen
aus Finreenschitdein zu rrretehen . Die -Vesttebungen haben nicht
überall den gewllttschten ürsotg gezettigi , so daft »egt det» tgt . -s' v-
Itzrtprcksidtutn aus Anrrgmtg de» Lbertomtnando » an säinttiche Uck
in Betracht lonueiende Dienststellen die Bertstgung ertckssen hat . daft
alle sremdtckndtschen Beze-tchnungen ettglischen, sranzästschen . sckwte
tntsischen Ursprungs bet Ftrmrnschitde -rn brsestigt werden sdlle-n.
hiervon sind dreien !,en Worte ausgruanmten . welche n-t Lans » de.
Jahre tu den deutschen Sprachge rauch - Uber««gangen und sa qr-
wtssermoften zu unserem Sprachschas » gehören . Bet einer Uiu
zahl von Worten wird auch schon eine deutsche Schreidwotse ge¬
nügen . sd botip einvetso bet dem Wort Frisör . lall » man dasür
nicht »« ariünstler oder Ztaarpstegrr wählen will . Dagegen sinn
-Worte wie lloissenr . Ottüutattanon , Mmtirure . Boiururc u»be-dtt-gt
zu vermeiden . Zliersür sind die deutschen Worte Dnarliinftler,
,V»mirtreUen , Hand - oder Fußpflege zu sesie-n . Desgleichen sind
Piakäte in den Seftausenstern . wie vn parle frnncais , engitsit
(polen , Ankündigungen russischer Teeseibrtken durch deutsche Ans
schrist zu ersefte» . Auch Jnschrtsien wie sor 0 - dios and Otenllou-. n
jmd zu unieriassen . Für Parsümerte ist da » Wart Dusiorzeugnsiie
vargeschiagen worden . Die in der Konsetiion gewähiien Bezeich¬
nungen ickobe» et nmmcanr sind durch „Kleider uud Mäntel " zu
ersefteu , für Oostume » empstrhii sich ..Jackentieider " zu s-ago». sür
Lisl Fdk.rsiuhi . Aneh die Bezrichttnng von hosiieserattti -nüiein nie.

li

V r.ib uns unsere Schuld.
Roman oon A. Xübten.

Aäiii -tiimn .i tNnckid-uck »ftboien .,
"i , sitgic er , bee (Seoantc ist ein entsetzlicher, aber wir können

n, ,« 1 bä » über uns verhängte « elchicktun , als mit den Noch -
lorlci.iii- vii trtmais attszuhorett . -Bleibt das umsonst , so m .isiett
au l -r.t Naischirtise 01altes beugen nnd un » daran gcttugen
tafle », tu allem inticrr Pstuht zu tun.

-j’.Miiiifi- Sin me»,d fiel Henriette ihm ins Wort.
Neun !.., I- i \ mtm 5>i>usr repräsentiere -, so ist meine Pflicht ersi -Ul.

jl,, ;. Uno jjuete ? sagte der Kotnmerzienrat mit leisem

1 Irl i. t.i-rholte Henriette bitter . Die hat an Dir ja den
-.u-iiiiil .I-eti U-.ater tn>0 liebt Dich und beglückt Dein Dasein ! Wa»
innuchsi Ott lach me-hrk

: , . iii ist mir aiierdtng » teuer und vergilt mir meine Liebe
ui » . ml, : ,-. Ulla» hätte ick, denn auch tonst ans der Weil ? Do»
- i , i.-.t'r .i .mr .tta Stimme zitiert . . Mit dem einztgen Sahne habe
.0 -. •• ii -.t-inc » U-.toibr » verloren , wenn ich sie jo belast . Wie
nvti - , " ! !■-. dem I.m -ink,tuten t,erzen du. wenn es we-ntgsten » van
. nein i .nzuten -Brs .-tt - tu>d >rt r » auch ein iretndr » Kind — Liebe
empti .ng .-n bars!

7- Stamme-rzi . nratnt biteite aus -, sie sah in da » scktmor-.'ier-
.g-ttlt -, ihr -.-» Ojc.it .-Ii. Wie alt der Mann gewaroen war.

!• , t -ao-aiti-n leine Oieldüt . wie graindurchsurcht seine Züge?
iiiUtc c:  I - i,Uich darum trauern , daft er . wie er sagte , mit dem
2 „i,m auch sie verloren halte- .'

ai .-n ich Dir noch wert . Ludwig ? fragte sie und ergrtss s.-nto
Vcatit. sie vvthin in der vrrrgmt « von sich geslos-en hone , ^ich
i ctmag Dir trat , alten , doch mehr zu sein als mit die JtcprUfer .taii
t ii dielet» Hause » ' *

Art .,, iir -- Idee hast Bu denn da gefaßt , .Henriette ' entgeh
,1... Du t;1 1-l ;t. mir nicht!, tucitrr zn seitt ? Ja weißt Du —

siihtst Du denn nicht, dos, Du heute noch wie nur je mir mein alles

llt** -Jleiii , da » wußte ich nicht, Ludwig ! hauchte sie und ergrtss nun
auch seine andere i,and und legte sich seinen Arm um ihren i,ai»
und lehnte the 7»aupt an seine Schultee . Da » wagte ich nicht
mehr zu hissen ! 2 » zeigtest e» mir so wenig , daß ich Deinem
»»erzen wer ! war ! . . . .. . . .

Weil ich mich nickii immer und immer wieder zuruckstoften
lasse» wolliel rang e» sich Wider Willen Uber seine Lippen.

Sm'-c ich das getan ? fragte (io. Ach, dann uerzeih mir ! Mein
chorz sckiien mir gattz erkaltet nnd bar ! wie ein Stent geworden zu
lein ! Ick, glaubte , iiiemnnb mehr lieben zn können ; und dann —
daft ick, es mir gestehe — cm bischen Eifersucht war aurl , mit sin
Spiet , — Du und da» Kind und die Dina . !l,r hieltet immer lest
zusammen — wie H mir emdiideie ; gegen Mich.

Das ist ein trauriger Irrtum , sagte der Kommerzienrai . » ir
Irüficictett tili» mir gegenieing . mell wir eben Deine Liebe vermtfti-
ien . und die treue Dina tat da » ihre , um der armen Luete die
Mutte rliebc zu ersetzen, welche diese entbehren mnftte.

Und ma » fuhrt Lick» gerade in dieser Siunoo zu mir ? sragio
Frau cheniieilo rltva » piätsiich. Ouschah r». tot-» btt sithOost. daß
Ich tvdrstratntg sei '

str schüttelte den Kops.
Um der Wahrheit die Ohre zu geben , animvrieii - er . die Sarge

um Lucie führte mich zu Dir . chossrnUick» Hai e» nicht» weiter out
sich- da » Kind ist beim Tenmsspieie dem « alte zu weit nachgeiau-
irn  und aus Unoarsichligteti in» Wasirr gesalien . au » weichem
einer vrn Prosesior -Weiftpsiog -» Schülern sie giückiicherwetse wie--
der herensgrzogen Hai. Ich habe Dina bereit » hinubergeschtcki.
mn noch dem Brstndett de» braven Jungen , der da » tat , zn sengen.
Später rollt ich selbst isinübergehen , um mich periänitch bet ihm
zu bedonirn.

Tue da », Ludwig , sagte Frau Henriette mechanisch. Ach.
rormi die Sorge int- da» Kind nicht wäre , wie gern mock,te ich Dich
im , bittet, , das, wir un :- dem tödlichen Lin ortet hier entreißen

nnd Zerstreuung in einer Reise dtzrch die Schweiz oder Tt »rai
suchten.

De.zu mächie mein diesmaliger Urlaub kaum ausreichen,
metnie der Kommerzienrai , auch weift ich t-.tchl recht, ab eine soiche
Reise sieh mit Luete aussuhrrn ttiftt!

3,1» begreife nicht, daß Du Dich immer wieder in » Jach
spanne » lilftt , in Deinen Lekhäitntflen , stet ftenriette ein . Ln
lönrteft Dich doch ganz stet machen und tote kannten in bei- Wett
titnitereichen so lange und so viel wir wollten ! Und Ltte !e ' Die
sollte überhaup ! bald in Otne strztehungsanstal !, damit ans i!-e
etwa » werde . Cs ttiufi dock» allgemach bnron gedacht werden , daft
sie sich für die- Zukunft einen Berus zn schasse-n hat!

Lurte ? Cit --" t Brrus ? wiederholte der Kotnttterzle-nrai . Ja.
mgrtttn denn ? Ich neestehe Dich nicht!

Frau chonriette sah den oiaffen säst ängstlich an.
Ja . wa » hast Du det .» nnt ihr var ? fragte sie. Sie itt doch

nicht Deine Tochter!
loch , tagte er hesltinmt , ich habe sie an Ktndeesiaii rntge

nomnien und werde demetnsprechettd für ihre Zukunft sargen!
Wenn wir aber unsern Arnoid ivie-dersanden ? wandir sie- ein.
Dann svii er dabei nicht zu kurz kvtnmeiz, versicherte uer Kam.

merztenrat . verlast Dich daraus!
Und at » er sah, wie rin tiefer Schatten sich iiber iht» iatttlt er¬

hellte Antlitz seiner <-Zait .it breitete , sägte er hinzu:
habe litte noch ein wenig Geduld , fjottricite , bi» i:I» meinem

Amte fe.iatigr vorgestanden habe , um pension »berechttgt zn sein,
llebrlfiins verspreche ich Dir . im herbste - nochmal » Urlaub zn
nehmen , und dann machen wir eine ticinc Reise durch die Lchtoetz
bi» zu den rbeeiiatienischen Seen , und Lucie kann dann sv lange
bei Dina bleiben . Jsi t » Dir sa recht:

Noch ehe die Kontmerztenrattn antwaeten katntle , wurde an
die Tür gepocht und aus ihr .»»ereilt trat Dina , etwa » utomlo », mit
einem Tablett ein , aus dem sich eine Laste Tee und einige- -Butler-
brvtchen befatthen.

sFortsetzutig folgt .)
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